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Rolf Spittler

Regionale Entwicklungsmöglichkeiten
&

touristische Impulse
durch Nationalparke

– Nationalparke als Wirtschaftsfaktor für eine 
nachhaltige Regionalentwicklung –

Dipl.-Geogr. Rolf Spittler

AUbE – Tourismusberatung

Dipl.-Geogr. Rolf Spittler
Landschaftsökologe  &  Tourismusberater

AUbE
Tourismusberatung 

- Geschäftsführer -

Ö.T.E.
Ökologischer Tourismus in Europa e.V.

- Vorsitzender -
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Was ich ansprechen werde

InhaltRolf Spittler

� Was bringt ein Nationalpark: 
touristische Impulse – wirtschaftliche Effekte

� Rahmenbedingungen – Voraussetzungen
für die erfolgreiche (touristische) Positionierung eines neuen 
Nationalparks in Deutschland

� Nationalpark als Startschuss für die Optimierung der Qualität
der touristischen Infrastruktur

HintergrundHintergrund

Nationale Strategie zur biologischen Vielfalt

2007 durch die Bundesregierung verabschiedet

Handlungsbereich: Naturnahe Erholung & Tourismus
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Projekt „Tourismus fördert biologische Vielfalt“Projekt „Tourismus fördert biologische Vielfalt“

�������� VerbändeVerbände--Arbeitskreis: Arbeitskreis: 
Einbindung DachverbändeEinbindung Dachverbände
�������� RegionalRegional--Workshops: Workshops: 
Umsetzung vor OrtUmsetzung vor Ort

Dokumentation:Dokumentation:
www.oete.dewww.oete.de

Lösungen: Schwarz oder weiß ???Lösungen: Schwarz oder weiß ???
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Nationalparke als Wirtschaftsfaktor

WirtschaftsfaktorRolf Spittler

AUbE, 2003

Nationalparke als Wirtschaftsfaktor

WirtschaftsfaktorRolf Spittler

Petermann, 2011
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Nationalparke als Wirtschaftsfaktor

WirtschaftsfaktorRolf Spittler

Petermann, 2011

Wirtschaftliche Effekte
Grundlagenstudien

Großschutzgebiete: „Ökonomische Effekte
von Großschutzgebieten“, JOB et al., 2009

Wirtschaftliche EffekteRolf Spittler

� 10,5 Mio. Nationalparktouristen
im engeren Sinne pro Jahr

� 431 Mio. Euro Umsatz
in den Nationalparkregionen

� 51 Mio. Nationalparkbesucher
im Jahr

� 2,1 Mrd. Euro Umsatz
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Untersuchungen: Attraktivität

GroßschutzgebieteRolf Spittler

� Naturparke als touristische Destinationen

� 71% der Befragten würden ihren Urlaub bevorzugt dort 
verbringen, wo man sich für den Schutz der Natur für einen 
Nationalpark entschieden hat (EMNID-Studie)

� „Für die Hälfte der Deutschen sind Großschutzgebiete bei der 
Urlaubswahl von Bedeutung!“ 
„Für 2/3 der Bevölkerung sind Naturerlebnisangebote vor Ort 
wichtig!“ (BMU/UBA 2010)

Wirtschaftliche Effekte

Wirtschaftliche Effekte

Nationalparktouristen im engeren Sinne

Natur alleine bringt nicht die 
Naturtouristen

Job 2008

Rolf Spittler
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Relativierung I

Wirtschaftliche EffekteRolf Spittler

� Realistischer Vergleich
(Erwartungen mit anderen
touristischen Marktsegmenten)

� Förderung des ländlichen
Tourismus: Ausgangsbasis

� Gewachsene Tourismus-
regionen vs. neue Destinationen
(z.B. Nationalpark Hainich,
Naturparke, …)

Relativierung II

Wirtschaftliche EffekteRolf Spittler
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Relativierung II

Wirtschaftliche EffekteRolf Spittler

� Königstuhl: 
1,5 Mio. Besucher/Jahr

� Bastei: 2 Mio. Besucher/Jahr

� Aber: Das wollen wir doch gar nicht!

Relativierung III

Wirtschaftliche EffekteRolf Spittler

� § 24 Bundesnaturschutzgesetz – BNatSchG:

� (2) „Nationalparke haben zum Ziel, in einem überwiegenden Teil 
ihres Gebiets den möglichst ungestörten Ablauf der Naturvorgänge in 
ihrer natürlichen Dynamik zu gewährleisten. Soweit es der Schutz-
zweck erlaubt, sollen Nationalparke auch der wissenschaftlichen 
Umweltbeobachtung, der naturkundlichen Bildung und dem Natur-
erlebnis der Bevölkerung dienen.“

� Nationalparke als Hotspots des Tourismus vs. Schutzzweck !

� Ziel: Förderung eines nachhaltigen, naturverträglichen Tourismus
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Prognose: Nationalpark
Teutoburger Wald/Eggegebirge - Senne

Prognose WirtschaftlichkeitRolf Spittler

Teutoburger Wald/Eggegebirge

Prognose WirtschaftlichkeitRolf Spittler
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Teutoburger Wald/Eggegebirge

Prognose WirtschaftlichkeitRolf Spittler

Teutoburger Wald/Eggegebirge

Prognose WirtschaftlichkeitRolf Spittler
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Teutoburger Wald/Eggegebirge

Prognose WirtschaftlichkeitRolf Spittler

Teutoburger Wald/Eggegebirge

Prognose WirtschaftlichkeitRolf Spittler
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Bedürfnisse Gäste

Bedürfnisse Gäste

Quelle: Reiseanalyse RA 2010 FUR

Basis: alle Inlandsreisende (n=2.093), Angaben in %

Urlaubsreisemotive der Inlandsreisenden
(besonders wichtig/wichtig )

Rolf Spittler

Bedürfnisse Gäste

Bedürfnisse Gäste

Daten-Quelle: Reiseanalyse RA 2010 der FUR

alle Reisende,
n=5.795

Reisende Inland,
n=1.747

Projektion (Mio.) 49,04 14,79

Urlaubsreiseart „Natur-Urlaub “ als 
Haupturlaubsreise 
(Mehrfachnennungen möglich)

29%
(14,21 Mio.)

39%
(5,92 Mio.)

Urlaubsreiseart „Natur-Urlaub “ als 
Haupturlaubsreise 
in erster Linie

8%
(3,92 Mio.)

14%
(2,07 Mio.)

Urlaubsreiseart „Natur-Urlaub“

Rolf Spittler
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Bedürfnisse Gäste

Daten-Quelle: Reiseanalyse RA 2010 der FUR

Besuch von Naturattraktionen

alle 
Reisenden

n=5.795

Reisende 
Inland,
n=1.747

Projektion (Mio.) 49,04 14,79 

Urlaubsaktivität
„Naturattraktionen 
besucht“ 
(sehr häufig)

45%
(22,05 
Mio.)

43%
(6,36 
Mio.)

Bedürfnisse GästeRolf Spittler

Bedürfnisse Gäste

Deutschland-
Reisende 

Alle 
Reisende 

RA 
2004

RA 
2004

Projektion (Mio.) 14,7 49,5

Möglichkeiten zu unmittelbarem 
Naturerleben 67% 55%

Möglichkeiten der Tierbeobachtung 41% 34%

Möglichkeiten des Besuchs eines
Natur-/Nationalparks 37% 34%

Quelle: Studienkreis für Tourismus und Entwicklung, 1997/2004, RA ´´97/´04
(Studie im Auftrag des Umweltbundesamtes, 2004)

Wichtig für meine Reisezielentscheidung
(stimme ganz entschieden/eher zu)

Bedürfnisse GästeRolf Spittler
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Beeinträchtigt Naturschutz die Gäste ?

Deutschland-
reisende 

Alle 
Reisende

Projektion (Mio.) 14,7 49,5

Stimme ganz und gar nicht zu oder 
eher nicht zu 68% 65%

Bin unentschieden 19% 21%

Stimme ganz entschieden/eher zu 13% 14%

„Wenn ich im Urlaubsgebiet auf Natur und Umwelt Rücksicht nehmen 
soll, fühle ich mich in meinem Urlaubsgefühl stark beeinträchtigt.“

Quelle: Studienkreis für Tourismus und Entwicklung, 2004, RA 04 

Bedürfnisse GästeRolf Spittler

„Der Naturtourist“

Bedürfnisse Gäste

↓

Rolf Spittler
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Touristisches Marketing

NaturtourismusRolf Spittler

� Voraussetzung: „Angebot“ an Natur ! ���� Nationalpark !

36Nationale Naturlandschaften | Andrea Hoffmann | Dialogforum

Entwicklung der Dachmarke
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Die Vielfalt der Nationalen Naturlandschaften

© EUROPARC Deutschland, M. Lenarduzzi, Stock/LKN-SH, NLPV Berchtesgaden, BR Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft

Bundesweiter Auftritt in einheitlichem Design
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39Nationale Naturlandschaften | Andrea Hoffmann | Dialogforum
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52%

2%

3%

32%

2% 9% Beherbergungsbetriebe und 
Gastronomie
Verkehrsbetriebe

Bildungseinrichtungen

Führungen

Regionale Produkte und Handwerk

Sonstige (tour. Betriebe, Gemeinden, 
Reiseveranstalter)

Partner sind Teil eines bundesweiten Netzwerks
Verteilung der Partnerbetriebe nach Branchen

Touristisches Angebot

Touristisches AngebotRolf Spittler

� Nationalpark als Startschuss für die Optimierung
der Qualität der touristischen Infrastruktur in der Region 
(Beispiel: Nationalpark Eifel)

� Optimierung Infrastruktur Wandertourismus, 
Fahrradtourismus, nachhaltige Qualifizierung Gastgeber (Viabono)

� Focussierung  Naturtourismus: Angebote :
Entwicklung spezifischer „Natur-Angebote“
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Natur im Tourismus

Heißt nicht (mehr):
Lehrpfad einrichten, Vogelbeobachtung anbieten

Heißt vielmehr:
- Emotionen wecken

- Erlebnisse vermitteln

- Verstehen helfen

- nicht nur von außen, sondern auch mittendrin

Qualität – Natur – NachhaltigkeitRolf Spittler

Produktanforderungen

Produktanforderungen

Zielgruppenfokus: Kundenbedürfnisse erfüllen1

2

3

4

5

Alleinstellung - Stärken der Region,
des Ortes, des Anbieters einsetzen

Qualitätsversprechen als Basis

Naturtouristische Erlebnisqualität

Der rote Faden

Rolf Spittler
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���� Bedürfnisse & Angebote …

Produktanforderungen

Servicequalität1

2

3

4

5

Erlebnisqualität
� ausgefallen, einzigartig, besonders � unvergesslich

Einblicke
� besonderer Blick, hinter Kulissen …

Zusatzangebot
� Mehrwert

Verlässlichkeit
� Erlebnisgarantie

Rolf Spittler

Welche Produkte wollen wir?

Produktanforderungen

BereicheVier Angebotsbereiche für Naturtourismus  –
für die Breite des besonderen naturtouristischen Erlebnisses

1 2

3 4

Rolf Spittler



21

Wildnis-Trail

AngeboteRolf Spittler

Wildnis-Trail

AngeboteRolf Spittler
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Kooperation - Zusammenarbeit

NetzwerkRolf Spittler

Zusammenarbeit mit potenziellen Gegnern ???

Tourismus vs. Naturschutz

���� durch Kooperation gemeinsam aktiv werden & 
mehr erreichen !!!

���� aber: unterschiedliche Arbeitsweisen und Ziele 
berücksichtigen !!!

Netzwerk Naturerlebnis

NetzwerkRolf Spittler
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Netzwerk Naturerlebnis

NetzwerkRolf Spittler

Dipl.-Geogr. Rolf Spittler

August-Bebel-Str. 16-18
33602 Bielefeld

Tel. 0521 – 61370
Rolf.Spittler@AUbE-Umweltakademie.de

www.AUbE-Tourismus.de
www.facebook.com/AUbEtourismus


